
•	 Leistungsstarke  
Datenerfassung

•	 Erweiterte Datenanalyse

•	 Frei gestaltbare Anzeige der 
Prüfergebnisse

•	 Einfaches Erstellen von detail-
lierten Berichten

•	 Flexible Integrationsmöglichkeit

TomoView
leistungsstark und vielseitig

Konfigurations-, Prüf- und Analysesoftware

TomoView
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Version 3.1  
oder älter

Version 2.0R2  
oder neuer

Leistungsstarke Konfigurations- und Datenerfassungssoftware
Anpassungsfähige PA-Konfiguration

Der TomoView Advanced 
Calculator ist eine wichtige 
und leistungsstarke Kompo-
nente des TomoView-Soft-
warepakets. Mit den Biblio-
theken für Vorlaufkeil-, 
Sensor- und  Werkstoffdaten-
banken, konfiguriert die 

Berechnungssoftware einfach und genau Winkelschall-
bündel und Fokuspunkte für 1D-Linien-Array-, 1D-Ring-
Array- und 2D-Matrix-Array-Sensoren.

Die Software Advanced 
Calculator kann zur Progam-
mierung von Sendemodulie-
rungen für Sektor-, Linien- und 
Tiefenscans bei flachen oder 
gekrümmten Geometrien 
eingesetzt werden, unterstützt 
die dynamische Änderung der 

Fokustiefe und kann weiterhin mit OmniScan kompatible 
Sendemodulierungsdateien (.law) erstellen.

Außerdem ist die graphische Darstellung der errechne-
ten Schallbündel und Winkelschallbündel eine wichtige 
Prüfhilfe. Das Simulationsmodul für das akustische Feld 
gibt es als Sonderzubehör. Dieses Modul simuliert räum-
lich gebeugte Felder in zwei oder drei Dimensionen.

Eine starke Kombination aus TomoView 
mit TomoScan FOCUS LT
Die TomoView Software ist in Kombination mit dem  
FOCUS LT besonders leistungsfähig. Das FOCUS LT 
weist folgende Eigenschaften auf:

•	 mit den FOCUS-Modellen LT 64:128 und 64:64 bis 64 Ele-
mente pro Sendemodulierung, bessere Fehlerdefinition, 
tieferes Eindringen ins Material und die Möglichkeit 2D-
Matrix- und 2D-Dual-Matrix-Sensoren einzusetzen

•	 weiterentwickelte R-O-Konfigurationen, und die Möglich-
keit, Impulse mit unterschiedlichen Elementkonfigurationen 
zu senden und zu empfangen

•	 hohe IFF für Anwendungen mit hoher Prüfgeschwindigkeit

•	 dynamische Änderung der Fokustiefe für eine verbesserte 
Auflösung unter Beibehalt der maximalen Prüfgeschwindigkeit

•	 bis fünf Blenden (eine Synchronisationsblende und vier 
Prüfblenden)

•	 die Möglichkeit, bis drei FOCUS LT parallel geschaltet 
mit TomoView einzusetzen, dadurch verdreifacht sich die 
Prüfschwindigkeit

Überblick
TomoView ist eine Software im PC-Format, mit der Ultra-
schallsignale erfasst, frei gestaltet, bildlich dargestellt 
und in andere Programme integriert werden können. Die 
Ultraschallparameter können angepasst und verschiedene 
Ansichten können angezeigt werden. Diese Software wird 
für viele unterschiedliche Anwendungen von der Industrie 
bis zur Forschung eingesetzt.

TomoView ist für die Datenerfassung in der Ultraschallprü-
fung mit einer Reihe von Olympus-Geräten für Phased-
Array (PA) und konventionellen Ultraschall (UT) ausgelegt. 
Aufgrund der vielseitigen Einsatzmöglichkeiten kann die 
Konfiguration an den gewünschten Prüfbereich angepasst 
werden.

Unterstützte Prüfgeräte
•	 TomoScan FOCUS LT

•	 TomoScan FOCUS LT, als Einbaugerät

•	 MultiScan MS 5800

•	 OmniScan MX2 PA und UT

•	 OmniScan MX PA und UT

Kompatibel mit Microsoft Windows, XP, Windows Vista 
und Windows 7, läuft TomoView schnell auf Standard-
Notebooks sowie auf High-End-PCs und kann Dateien 
der Prüfdaten bis 2 GB verarbeiten.

Mit unterschiedlichen Prüfmethoden  
einsetzbar
TomoView ist in der Lage, gleichzeitig mit unterschied-
lichen Methoden zu prüfen. Das können beispielweise 
konventioneller Ultraschall, Phased-Array-Ultraschall 
(Impuls-Echo, Sender-Empfänger oder Durchschallung) 
mit TOFD-Prüfung sein. Beim Einsatz von TomoView zur 
Prüfung mit Ultraschall kann der Anwender seine spezifi-
sche Applikation auf seine Weise erstellen.
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Verknüpfte Sendesequenzen schalten 
Phantomechos aus

Von hoher IFF hervorgerufene „Phan-
tomechos”

Leistungsstarke Konfigurations- und Datenerfassungssoftware
Einfache Optimierung der Konfiguration
Sendefolgenhilfe

In Anwendungsbereichen in denen zum Erreichen hoher 
Prüfgeschwindigkeiten die Fokuskonfiguration maximiert 
werden soll, kann die Sendefolge der Schallbündel mit 
dem Sendefolgenmodul der TomoView-Software geändert 
werden. Die Software unterstützt dabei die Verringerung 
der unter diesen Bedingungen auftauchenden Phantom-
echos.

Dynamische Änderung der Fokustiefe

Dynamische Änderung der Fokustiefe links und Standard-Fokussierung rechts

Die dynamische Änderung der Fokustiefe ändert emp-
fangsseitig dynamisch die Form des Schallbündels. Unter 
Beibehalten der maximalen Prüfgeschwindigkeit, verbes-
sert das die Fehlerauflösung.

A-Bild-Einzug 
nach Blen-
denalarm
Mit dieser Funktion 
wird das A-Bild nur 
bei Auslösen eines 
Alarms aufgezeich-

net. Dadurch ist es möglich nur die Bereiche des A-Bilds 
aufzuzeichnen, die wichtige Informationen enthalten, so 
dass ein größerer Bereich in einem einzigen Prüfdurch-
gang geprüft werden kann.

Hochentwickelte Display-Auslegung
Frei konfigurierbare Ansichten und Messwerte

Mit der TomoView-Software ist die Zusammenstellung 
von Layouts sehr flexibel, da Ansichten und Messwerte 
frei zusammengestellt werden können. Jedes Ansichten-
Layout behält seinen eigenen Inhalt bei, der leicht auf 
andere Ansichten übertragen werden und in Layout-Sets 
gespeichert werden kann. Diese Layouts bleiben in der 
TomoView-Verwaltung verfügbar.

Zusammenstellen eigener Messwertgruppen
TomoView besitzt eine große Auswahl an Messwerten. 
Diese können leicht zu Microsoft Excel übertragen, dort 
anwendungsspezifisch bearbeitet und wieder zu Tomo-
View zurück übertragen werden. Das ermöglicht das 
Erstellen von eigenen Messwertgruppen und den Import in 
die TomoView-Benutzeroberfläche.

Einfaches und schnelles Ändern der Konfigu-
ration und Verwaltung von mehreren Layouts

Mit dem schnellen und einfachen Zugriff 
auf die am häufigsten eingesetzten Steu-
erbefehle, ist die TomoView-Verwaltung 
die nützlichste Komponente der Software.

In der Verwaltung können Gruppen 
schnell hinzugefügt, gelöscht oder geän-
dert werden. Das Umschalten zwischen 
Gruppen und Blenden ist einfach. Hier 
können auch die Gesamtverstärkung und 
die A-Bild- und Blendenparameter schnell 
geändert werden.

Vielseitige und voll konfigurierbare Vorla-
gen sind ein grundlegendes Merkmal der 
TomoView-Software. Gewonnene Daten 
können aufgrund der freien Gestaltungs-
möglichkeit der Layouts in verschiedenen 
Ansichten für die jeweiligen Prüfaufgaben 
angezeigt werden.

Die TomoView-Software beinhaltet viele nützliche Stan-
dard-Layouts. Weiterhin können benutzerdefinierte Lay-
outs erstellt werden, die leicht geändert, gespeichert und 
während der Prüfung oder der Analyse schnell wieder auf-
gerufen werden können. Die einzelnen Ansichten können 
mittels eines inhaltsbezogenen Menüs geändert werden. 
Dadurch sind die Ansichten noch anpassungsfähiger.
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Bei räumlicher Überlagerung wird das Amplitu-
denmaximum beibehalten. Die zusammengelegte 
Ansicht zeigt darum alle erkannten Fehlerin-
dikationen, ungeachtet ihrer ursprünglichen 
Ausrichtung. Bitte beachten, dass die Indikatoren 
aufgrund der Auflösung bei der Zusammenle-
gung unterschiedlich sein können.

A A

B B

Analysehilfen auf dem neuesten Stand der Technik
Überblick
TomoView ist eine leistungsstarke Konfigurations- und 
Prüfsoftware. Die Software beinhaltet innovative Analy-
sehilfen, welche eine einfache Interpretation der erfassten 
Daten ermöglichen. Dies macht TomoView zur idealen 
Systemergänzung für die Analyse und Berichterstattung.

Einfache Bestimmung der Fehlergröße und Berichter-
stellung oder gründliche Analyse – TomoView ermöglicht 
durch den anpassungfähigen und kompletten Aufbau 
diverse arbeitserleichternde Auswertungen und mehr.

Leistungsstärker denn je
Mit den vielen neuen Funktionen ist die Software Tomo-
View 2.10 das beste Mittel, die Analyse auf ein höheres 
Level zu bringen.

Die maximale Dateigröße wurde 
auf 2 GB erhöht. Dadurch wird 
das Zusammenlegen von Prüfda-
ten aus mehreren Dateien verein-
facht und die Analyse der Prüfung 
von großen Flächen wird deutlich 
schneller.

Räumliches Zusammenfügen ver-
bessert die Datendarstellung und 
die Analyse von unterschiedlichen 
räumlichen Ansichten in kombi-
nierten Layouts.

Komplexe Algorithmen
Mit den hochkomplexen Analysealgorithmen ermöglicht 
TomoView 2.10 eine deutlich bessere Nutzung der Prüf-
daten.

Mit einer leistungsstarken Ana-
lysefunktion kann das Signal/
Rauschverhältnis quantitativ ana-
lysiert werden. Mehr Aussagen 
über die Prüfbedingungen sind 
möglich.

Umfassende Matrixfilter ermögli-
chen eine bessere Darstellung der 
C-Bild-Daten in einer Umgebung 
mit viel Rauschen.

JETZT
BIS

2 GB

Zusammenfügen von Dateien
Mit der Funktion zum Zusammenführen von Dateien der 
TomoView-Software, können mehrere Prüfdatendateien 
zu einer einzigen Datei verbunden werden. Die verbun-
denen Dateien können anschließend parallel analysiert 
werden, um die Analyse zu beschleunigen.

Mit der TomoView 2.10 Software können Prüfdatenda-
teien bis 2 GB umfassen. Mit dieser Software-Version 
können jetzt mehr Daten zusammengeführt werden.

Zusammenfügen von C-Bildern
Mit der Funktion zum Zusammenfügen der C-Bilder 
können Daten aus unterschiedlichen C-Bild-Bereichen 
zu einem einzigen C-Bild zusammengefügt werden, in 
dem Maximum oder Minimum der in den verschiedenen 
C-Bildern erfassten Amplitude oder Position beibehalten 
werden.

Räumliches Zusammenfügen
Mit der Funktion des räumlichen Zusammenfügens der 
TomoView-Software, werden unterschiedliche Schall-
bündel in einer 
einzigen Gruppe 
zusammengefügt. 
Dadurch wird der 
gesamte Prüfling 
klar dargestellt. 
Das vereinfacht 
die Fehleranalyse 
deutlich.
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Analysehilfen auf dem neuesten Stand der Technik
Binarizer
Der Binarizer setzt die Prüfdaten in eine farbkodierte Gut/
Schlecht-Anzeige um, so dass die Prüfdatendatei mit 
einfachen Kriterien analysiert werden kann.

Diese Funktion ist dann besonders hilfreich, wenn vom 
Prüfverfahren eine Sichtung der erfassten Daten verlangt 
wird.

Vereinfachte Berichterstellung
Mit der TomoView-Software einen Bericht zu erstellen, ist 
einfacher als je zuvor: die Fehlerindikationen mit dem 
Bereichs-Tool hinzufügen, die bevorzugte Fehlertabellen-
vorlage auswählen (welche leicht mit weitereren Messwer-
ten und Kommentaren anwendungsspezifisch angepasst 
werden kann), auf „Hinzufügen” klicken und für alle 
gewünschten Fehlerindikationen wiederholen.

Das Ändern eines Firmenlogos und das Hinzufügen 
prüfungsspezifischer Angaben (Prüfername, Prüfort, 
Prüfling usw.) ist einfach. Ein ausführlicher Bericht im 
html-Format mit allen relevanten Prüfeinstellungen kann 
sekundenschnell erstellt werden.

Die fertige Fehlertabelle wird automatisch zum späteren 
Hochladen durch die TomoView-Software im Format .R01 
gespeichert.

Entry #
Group

Law

Skew

S(r)

I(r)

A(r)

D(r)

A Max. Length(-6dB)
Width(-6dB)

3 *

1

0.0°

90.0°

294.0 mm
49.3 mm

77.4 %

7.0 mm
80.7 %

8.0 mm
14.0 mm

Averaging
Gain(dB)

Compre

 

 

    ssion Acq.module

1

26.0 dB
4

μTomoscan

CommentsSmallest round insert

NotesComposite calibration plate

Technician Name

____________________________________________________________________________________________________________________

Technician Signature
____________________________________________________________________________________________________________________

Contractor

____________________________________________________________________________________________________________________

Date

____________________________________________________________________________________________________________________

Ultrasound Report

Ultrasound Report

Entry #
Group

Law
Skew

S(r)
I(r)

A(r)
D(r)

A Max. Length(-6dB) Width(-6dB)

1 *
1

0.0°
90.0°

318.0 mm 47.3 mm
77.4 %

6.7 mm
-

-
-

Averaging Gain(dB) Compre

 
 

    ssion Acq.
module

1
26.0 dB

4
μTomoscan

Comments
Round Insert

Entry #
Group

Law
Skew

S(r)
I(r)

A(r)
D(r)

A Max. Length(-6dB) Width(-6dB)

2 *
1

0.0°
90.0°

294.0 mm 113.8 mm 73.3 %
6.9 mm

86.4 %
17.0 mm

19.5 mm

Averaging Gain(dB) Compre

 
 

    ssion Acq.
module

1
26.0 dB

4
μTomoscan

Comments
Square insert

Ultrasound Report

Site SG2L

Setup

Part

Scan Area

Table

Ultrasound Report

epyT erawdraHnoisreV noitcepsnIetaD noitcepsnIemaN eliF ataDnoisreV tropeRetaD tropeR

2009 / 11 / 18 TomoView - 2.9R1 CompositeInspectionTIIIPA_26dB_RF_8bits.rdt 2004 / 09 / 27 Tomoview 2.2Q21T2μTomoscan

Site Manager Jane Doe Operator John Doe

Part number LWX57

Channel 1:

rotcaF gnigarevAepyTFRP)htpeD eurT( egnaR)htpeD eurT( tratSyaleD maeB

1TU79mm 21.54mm 00.2-su 00.0

 Pretrig. Rectifi edoMniaGegatloVretliF ssaP-dnaBnoitac

)ohcE-esluP( EPBd 00.62V 08)zHM 00.0 - 00.0( enoNFRsu 33.1

Wave Type Sound Velocity Pulse Width Scan Offset Index Offset Skew

Longitudinal 3000.0 m/s 50.00 ns 0.00 mm 3.75 mm 90.0º

dlohserhT)htpeD eurT( htdiW)htpeD eurT( tratSetaG

Gate 1 5.76 mm 13.17 mm 0.00 %

Main Gate 12.90 mm 29.07 mm 20.00 %

Material Geometry Thickness

mm 00.05etalP

Scan Start Scan Length Scan Resolution Index Start Index Length Index Resolution

0.00 mm 400.00 mm 1.00 mm 0.00 mm 147.00 mm 24.50 mm

Synchro Max. Scan Speed

s/mm 00.07emiT

ytiraloPnoituloseR redocnEepyT redocnEredocnEsixA

esrevnImm/pets 00.004erutardauQ1 redocnEnacS

esrevnImm/pets 00.004erutardauQ2 redocnExednI

Entry # Group Law Skew S(r) I(r) A(r) D(r) A Max. Length(-6
dB)

Width(-6
dB)

1 * 1 0.0° 90.0° 318.0 mm 47.3 mm 77.4 % 6.7 mm - - -

Entry # Group Law Skew S(r) I(r) A(r) D(r) A Max. Length(-6
dB)

Width(-6
dB)

2 * 1 0.0° 90.0° 294.0 mm 113.8 mm 73.3 % 6.9 mm 86.4 % 17.0 mm 19.5 mm

Entry # Group Law Skew S(r) I(r) A(r) D(r) A Max. Length(-6
dB)

Width(-6
dB)

3 * 1 0.0° 90.0° 294.0 mm 49.3 mm 77.4 % 7.0 mm 80.7 % 8.0 mm 14.0 mm

Matrixfilter
Mit den Matrixfiltern wird durch das Bearbeiten von 
Datenpunkten anhand der umliegenden Punkte das 
Rauschen im C-Bild verringert. Matrixfilter sind besonders 
nützlich bei der Analyse von stark rauschenden Verbund-
werkstoffen, da sie Prüfdatendateien mit hohem Rausch-
pegel klar darstellen können.

Signal/Rauschverhältnis
Die TomoView-Software besitzt eine 
Funktion zur Analyse des Signal/
Rauschverhältnisses. Diese kann zur 
Einschätzung des Rauschpegels im 
Referenzbereich einer C-Bild-An-
sicht und somit zum Berechnen der 
Fläche der Fehler-
indikation oberhalb 
des Rauschens 
dienen.

Die Funktion Signal/
Rauschverhältnis ist 
im Analysemodus 
vorhanden. Diese 
Funktion wird mit 
Senkrechteinschal-
lung eingesetzt. Diese Prüfung kommt oft in der Luft- und 
Raumfahrtindustrie vor. Diese Funktion kann in C-Bildern 
der Amplitude oder der Position in der Draufsicht (C) ein-
gesetzt werden.

Datenoptimierung offline

Mit dem Software C-Bild-Editor kann die Geometrie der 
ursprünglich erfassten Daten bearbeitet werden. Der 
betrachtete Bereich kann während der Analyse anwen-
dungsspezifisch angepasst werden, was das Prüfen 
von Teilen mit komplexer Geometrie anpassungsfähiger 
macht.
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Leicht zu integrierende Software
NDT Data Access Library (DATALIB)

Die NDT Data Access Library ist ein Software-Ent-
wicklungskit, mit dem Prüfdatendateien in einer eige-
nen Applikation gelesen werden können. Dieses Kit 
ist besonders nützlich in Anwendungen, in denen mit 
Olympus-Geräten und mit anwendungsspezifischen Ver-
fahren erfasste Daten angezeigt und bearbeitet werden 
sollen.

DATALIB gibt auf hoher Ebene Zugriff auf Daten, deren 
komplizierte Architektur normalerweise für den Nutzer 
nicht zugänglich sind. Daten und mit der Dateninterpre-
tation verbundene Parameter (Einschallwinkel, Schallge-
schwindigkeit, Vorlauf, Offset) werden leicht eingelesen.

Direkter Zugriff auf gespeicherte Daten

DATALIB ermöglicht direkten Zugang zu den unverarbei-
teten Prüfdaten der Quelldatei, damit die während der 
Prüfung erfasste Amplitude, Position und Dicke abge-
fragt werden können.

Mit DATALIB können auch die wichtigsten Prüfparameter 
abgerufen und entsprechend der benutzerspezifischen 
Kriterien dargestellt und verarbeitet werden. 

Positions-
daten

Daten der
Dicke

Amplituden-
daten

Prüf-
parameter

Überblick
TomoView wurde als vielseitige Software entworfen, die 
die Erwartungen eines Prüfers in vielen Anwendungsbe-
reichen erfüllen kann. Als passendes Werkzeug in einer 
Umgebung voller unterschiedlicher, sich ständig weiter 
entwickelnder Anforderungen bieten die NDT Remote 
Control Library (RCLIB) und die NDT Data Access Library 
(DATALIB) die erforderlichen Eigenschaften, welche die 
TomoView-Software zum perfekten Begleiter bei allen 
Prüfaufgaben macht.

RCLIB und DATALIB sind auf einer COM-Schnittstelle 
aufgebaut, damit verwandte Funktionen in verschiede-
nen Software-Umgebungen ausgeführt werden können 
(Microsoft Visual C++, Microsoft Visual Basic, LabVIEW, 
C#, MATLAB).

Aufbau einer eigenen Applikation für spezi-
fische Prüfanforderungen
Durch die Kombination der Vielseitigkeit von RCLIB und 
der Zweckmäßigkeit von DATALIB kann die TomoView-
Software an die Applikation des Anwenders angepasst 
werden.

Die TomoView-Software 
ist zusammen mit RCLIB 
und DATALIB das perfekte 
Hilfsmittel zum Aufbau 
einer universellen Prüfan-
lage für Eisenbahnräder 
und -achsen.

Bildquelle: SCLEAD

Zusammen mit RCLIB, 
DATALIB und einem leis-
tungsstarken Überkopf-
Scanner kann TomoView 
zur Prüfung von Kompo-
nenten mit komplexen 
Geometrien eingesetzt 
werden.

Bildquelle: Marietta NDT

Mit der Erweiterung der 
Prüfdatendateien auf 2 GB 
und dem A-Bildeinzug bei 
Blendenüberschreitung 
ist es möglich, sehr große 
Teile in einem einzigen 
Durchgang zu prüfen.

Bildquelle: CEGELEC
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Leicht zu integrierende Software

Erstellen eines eigenen 
TomoView-Steuerprogramms

Mit RCLIB ist es möglich ein be-
nutzerspezifisches Programm zu 
entwickeln, welches ferngesteuerte 
Befehle an die TomoView-Software 
senden kann. Anhand dieser Befehle 
besteht die Möglichkeit, die Konfigu-
ration umgehend zu ändern oder das 
Verfahren zu optimieren.

Diese Fernbefehle können von einem 
stationären oder einem sich außer-
halb befindenden Rechner gesendet 
werden. RCLIB ermöglicht freien 
Zugriff auf die meisten häufig einge-
setzten Prüf- und Analysefunktionen.

Einbinden von TomoView in 
ein eigenes Programm

Das TomoView-Fenster kann direkt 
in jeden benutzerspezifisch program-
mierten Rahmen eingebunden wer-
den. So ist es möglich eine eigene 
Benutzeroberfläche zu erstellen, die 
in die TomoView-Software integriert 
werden kann. Auf die TomoView-
Software wird dann direkt durch 
Anklicken des Fensters zugegriffen.

Aufgrund der großen  Anpassungs-
fähigkeit der TomoView-Anzeige ist 
es möglich, nur diejenigen Teilfenster 
zu integrieren, die die anzuzeigenden 
Daten enthalten, um eine schnelle 
Integration zu gewährleisten.

Aktive Daten direkt von 
TomoView abrufen

RCLIB gewährt auch direkten Zugriff 
auf die aktiven Prüfdaten, was die 
unmittelbare, anwendungsspezifi-
sche Bearbeitung von unbearbei-
teten Daten und das Speichern der 
Rohdaten ermöglicht.

Mit dieser Funktion können auch  
anwendungsspezifische Alarmbe-
dingungen erstellt werden, die leicht 
in das Nutzersystem eingearbeitet 
werden können. 

Remote Data Control Library (RCLIB)
Die Remote Data Control Library ist ein Softwareentwicklungskit das erlaubt, eine für die automatisierte Prüfung mit 
Olympus-Geräten (UT oder PA) spezifische Benutzeroberfläche zu erstellen. Anhand von RCLIB kann die TomoView-
Software direkt über einen externen Rechner gesteuert werden. Das erlaubt viele Möglichkeiten im Prüf- und Analyse-
modus.
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Versionen
TomoView gibt es in drei Versionen:

•	 TomoView Inspection (Analyse und Prüfung)

•	 TomoView Analysis (Analyse)

•	 TomoView LITE Weld und Aero (Analyse)

Computer-Voraussetzungen

Betriebssystem Microsoft Windows XP Pro mit SP3  
Microsoft Windows Vista  
Microsoft Windows 7

Prozessor Pentium IV

RAM 4 GB RAM

Festplattenspeicher 1000 GB

Display- und Video-
karte

1280 × 1024 oder besser
16-Bit Farbanzeigen, unterstützt DirectX

Bestellangaben

Bestellnummer Teilenummer Beschreibung

TV210-A U8148031 TomoView 2.10 Analysis

TV210-F U8148032 TomoView 2.10 Inspection 
mit Advanced Calculator

TV-SIMU U8149008 Tomoview Software-Opftion 
für die Simulation des akusti-
schen Felds

TVADVPA U8148028 Advanced Calculator

DATALIB U8148016 NDT Data Access Library

RCLIB U8148018 NDT Remote Control Library

TV210-INTEG U8148077 TomoView 2.10 Inspection, 
NDT Remote Control Library, 
NDT Data Access Library  
und Schulung (Sonderpreis)

Schulung für TomoView
Olympus NDT bietet Schulungen für TomoView an, 
in denen die verschiedenen Funktionen der Software 
und deren Arbeitsweise gezeigt werden. In den Schu-
lungen lernt der Anwender, wie die leistungsstarken 
Funktionen der TomoView-Software an die eigenen 
Prüfaufgaben angepasst werden können.

Auskunft über die Termine der TomoView-Schulungen 
unter: training.tomoview@olympusndt.com.

Technische Angaben

Tabelle der TomoView-Funktionen
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Standardanalyse RayTracing √

Auswahl des Maximums in der Blende 
offline

√

metrische und US-Maßeinheiten √ √ √ √

gleichzeitge Anzeige von mehreren Grup-
pen

√ √ √ √

Anzeige von TOFD-Gruppen √ √ √ √

gleichzeitige Anzeige von TOFD und 
Phased-Array

√ √ √ √

Fähigkeit zu zoomen √ √ √ √

vordefinierte Schweißnahtmaske √ √ √

Auswahl von Informationsgruppen (Mess-
wertanzeige)

√ √ √

TOFD-Justierung offline √ √ √

Oberflächenwellensynchronisation offline √ √ √

Blendeneinstellung offline √ √ √

Software-C-Bilder offline √ √ √

Anzeige und Bearbeitung von Fehlertabellen √ √ √

Hinzufügen und Löschen von Einträgen in 
der Fehlertabelle

√ √ √

Export der Fehlertabelle in .txt-Datei √ √ √

integrierte Berichtfunktion (benutzerdefi-
nierbar)

√ √ √

Ändern/Erstellen von Farbpaletten √ √ √

Erweiterte 
Analyse

Dateiumsetzung vom OmniScan- zum 
TomoView-Format

√ √ √

räumliches Zusammenlegen (manuell oder 
automatisch)

√ √ √

softwareseitige Verstärkungseinstellung √ √ √

Gestalten von neuen Layouts √ √

Speichern von benutzerdefinierten Layouts √ √

Anzeige von anwendungsspezifischen 
Schweißnahtmasken (.dxf)

√ √

Anzeige von Umlenkungen √ √

Anzeige der Axialansicht √ √

Bewertungsfeld für statistische Messungen √ √

3D-Kursor √ √

Öffnen von mehreren Dateien gleichzeitig √ √

Zusammenfügen von Prüfdatendateien √ √

Zusammenfügen von C-Bildern √ √

Resynchronisation des A-Bilds offline √ √

Entfernung der Oberflächenwellen offline 
mit TOFD 

√ √

Justierung der Scan-/Index-/Ultraschall-
achse offline

√ √

Analyse des Signal/Rauschverhältnisses √ √

Hystersekorrektur √ √

Export von Datengruppen zu .txt-Dateien √ √

FFT-Berechnung √ √

Übertragung von und zu Microsoft-Excel √ √

Simulationsmodul für akustisches Feld 
(SiMoAFe) 

√ √

TV-Steuerung Datenerfassung √


